
WTO-Ministerkonferenz wird vertagt
Die Doha-Liberalisierungsrunde der Welthandelsor-
ganisation WTO dreht sich weiterhin im Kreis.

Generaldirektor Pascal Lamy räumte nach einem 
Treffen des Generalrats der WTO am 22. Februar 
2010 ein, für ein weiteres Ministertreffen sei es zu 
früh, da noch zu viele Divergenzen bestünden. Dies 
berichtet die Nachrichtenagentur SDA. Ende 2009 
hatte Lamy für Ende März 2010 eine Ministerkon-
ferenz angestrebt, um die im November 2001 in 
Angriff genommene Doha-Runde im laufenden Jahr 

abschliessen zu können. Industrie- und Entwick-
lungsländer streiten seit Jahren über eine Öffnung 
der Agrarmärkte und für Industrieprodukte. 

Zusätzliche Vorbehalte gegen eine weitere Libera-
lisierung kommen wegen der anziehenden Arbeits-
losigkeit in vielen Ländern auf. Auch hat der US-
Kongress die Nominierung des neuen Botschafters 
der USA bei der WTO noch immer nicht bestätigt.
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